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ZUSAMMENFASSUNG 

Vor dem Hintergrund des „6th International Symposium on Advances in Legal Medicine 
(ISALM)“, das vom 19. bis 24. September 2005 in Hamburg stattfand und durch die 
Deutsche Gesellschaft für Rechtsmedizin gemeinsam mit der Japanischen Gesellschaft 
für Rechtsmedizin organisiert wurde, erstmals in Kooperation mit der Deutsch-Japani-
schen Juristenvereinigung, geben die Autoren einen Überblick über die Entwicklung der 
Rechtsmedizin in Japan und in Deutschland sowie den aktuellen wissenschaftlichen 
Austausch. Bei der Darstellung der Geschichte der Rechtsmedizin in Deutschland gehen 
die Autoren vor allem auf die seit mehr als 100 Jahren bestehende Deutsche Gesell-
schaft für Rechtsmedizin ein. In der Entwicklung der Rechtsmedizin auf japanischer 
Seite wird insbesondere die Gründung der Japanischen Gesellschaft für Rechtsmedizin 
in den Jahren 1913/1914 hervorgehoben. Die Rechtsmedizin ist in Japan, ebenso wie in 
Deutschland, vor allem an den Universitäten vertreten. In der Praxis werden jedoch 
weniger Obduktionen durchgeführt und die klinisch praktizierte Rechtsmedizin spielt 
eine geringe Rolle, während Laboruntersuchungen, experimentellen Untersuchungen 
und technischen Verfahren eine vergleichsweise große Bedeutung zukommt. In der 
Folge gehen die Autoren auf die bereits lange Tradition der Kooperation und des bilate-
ralen wissenschaftlichen Austausches zwischen japanischen und deutschen Forschern 
im Bereich von Pathologie und Gerichtsmedizin ein, die bis in das 19. Jahrhundert 
zurückreicht. Die Autoren geben schließlich noch einen Überblick über die Geschichte 
von ISALM. Der erste Kongreß fand 1990 in Kanazawa statt. Seither werden alle drei 



 KLAUS PÜSCHEL /  SATORU MIYAISHI ZJAPANR / J.JAPAN.L 

 

2

Jahre ISALM-Tagungen alternierend in Japan und in Deutschland ausgerichtet, bei 
denen wichtige Teilgebiete der Rechtsmedizin aus einer globalen Perspektive und mit 
der Zielvorstellung eines grenzüberschreitenden Konsenses diskutiert und weiterent-
wickelt werden. ISALM steht somit in der Tradition der Rechtsmedizin, in der inter-
nationalen Kontakten sowie grenzüberschreitendem wissenschaftlichem Austausch eine 
große Bedeutung zukommt.  

(Zusammenfassung durch die Red) 

SUMMARY 

From September 19 to 24, 2005, the “6
th
 International Symposium on Advances in 

Legal Medicine (ISALM)” was held in Hamburg. It was organized by the German 

Society of Legal Medicine and the Japanese Society of Legal Medicine in cooperation 

with the German-Japanese Association of Jurists. The authors took this as an oppor-

tunity to give an overview of the development of legal medicine in Japan and Germany, 

and of scientific exchange today. Regarding the history of legal medicine in Germany, 

the authors focus on the German Society of Legal Medicine, which celebrated its 

100-year anniversary in 2004. In regard to Japan, the authors highlight the foundation 

of the Japanese Society of Legal Medicine in 1913/14 as a milestone in the history of 

legal medicine. In Japan, as in Germany, research in the field of legal medicine is 

mainly the domain of universities. In Japanese legal medicine practice, autopsies are 

less frequent and clinical legal medicine plays only a minor role, while laboratory tests, 

experiments, and techniques are of great relevance. The authors then point out the 

long-established tradition of cooperation and scientific exchange between Japanese 

and German researchers in the field of legal medicine, which dates back to the 19
th
 

century. Finally, the authors give a short history of ISALM. The first symposium was 

held in 1990 in Kanazawa. Since then symposia have been held every three years to 

discuss important aspects of legal medicine from a global perspective. ISALM thus 

continues a well-established tradition of international scientific exchange in the field of 

legal medicine. 
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